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Die Programmanderungen und neuen Funktionen in der Version 2020 finden Sie wie stets im Detail
in den ,,RA-MICRO Aktuellen Hinweisen” beschrieben.

Schwerpunkt der RA-MICRO Programmentwicklung 2019 war die Entwicklung der deutschen anwalt-
lichen Kanzleiorganisation hin zur Digitalen Anwaltskanzlei. Dies steht auch fiir die RA-MICRO Pro-
grammplanung der néchsten Jahre im Fokus. Als Digitale Anwaltskanzlei bezeichnen wir eine Kanzlei,
deren Arbeitsgrundlage der Kanzleiabldufe die E-Akte und der Informationsaustausch in der Kanzlei
und mit Dritten mittels elektronischer Dateien und Ubermittlungswege erfolgt. Eine noch geringe, aber
schnell zunehmende Anzahl von Kanzleien arbeitet bereits digital. Wir erwarten, dass im Verlaufe des
kommenden Jahrzehnts die (iberwiegende Anzahl der Kanzleien digitalisiert arbeiten wird. Aufgrund
der bereits heute gegebenen Rationalisierungsvorteile der digitalen Arbeitsweise empfehlen wir allen
Kanzleien, zeitnah die RA-MICRO E-Akte einzufiihren und zunehmend im Kanzleialltag den RA-MICRO
E-Workflow zu nutzen. Voraussetzung ist dafiir die konsequente Speicherung aller Ausgéinge zu Akten
in die E-Akte (iber die Textverarbeitung, Outlook Schnittstelle oder den RA-MICRO E-Brief in Verbindung
mit dem RA-MICRO E-Postausgang. Alle Eingédinge zu Akten miissen ebenso konsequent (iber den RA-
MICRO Posteingang in die E-Akten gespeichert werden. In den Quellen des E-Postfaches sind
insb. das beA vorzugsweise per autom. Zertifikatabruf, das E-Mail-Konto der Kanzlei und der
Scan-Ordner fiir die einzuscannenden Papiereingidnge einzustellen. Zu Akten gehérende E-Mail
Eingédnge auf anderen E-Mail-Konten (z.B. der Anwdlte) werden in der RA-MICRO Outlook EA
Schnittstelle in die E-Akten gespeichert, — diese Outlook Schnittstelle sollte bei allen RA-MICRO
Benutzern, die aktenbezogene E-Mails empfangen, aktiviert sein.

Programmneuerungen

1. beA-Integration

Mit dem elektronischen Empfangsbekenntnis (eEB) und der Herstellung der Durchsuchbarkeit von PDF-Do-
kumenten im beA Postausgang ist die Integration des beA in RA-MICRO grundsatzlich abgeschlossen.




1.1 beA eEB elektronisches Empfangsbekenntnis

Eingehende Nachrichten mit eEB Anforderung werden im RA-MICRO Posteingang oder im RA-MICRO Post-
korb empfangsbestatigt. Bis zur Erteilung des eEB in nachfolgender Maske werden die Nachrichten rot mar-
kiert. Das eEB wird zur anfordernden Nachricht als Anlage in die E-Akte gespeichert.

eEB Erteilen

eEB zur Nachricht " J. Amthor /. L.See” vom 28.11.2019

Eingang am ‘05.12.2019

Absender der Nachricht J. Amthor (DE.BRAK_SPT.6315fdbe-f067-4f16-b52e-4972c2bBbo6f.4daa)

Empfanger der Nachricht L. See (DE.BRAK_SPT.1234a3af4-8353-48c5-3a14-31f54fade2fe.7caa)

Zustellungsempfanger ‘ ‘ - ‘
abweichend

| Neue Wiedervorlage | | MNeue Frist |

® Erweitert

() Ablehnen

Begrindung ‘ Zustellungsempfanger nicht am Verfahren beteiligt ‘ - ‘

Erlduterung

1.1.2 eEB Empfangsbestatigung anfordern

Im E-Brief und in der Word-Schnittstelle kann zu einer beA Nachricht ein eEB angefordert werden.

iw (f\ '] E-Brief (AltGr + ) - [m] x
Nachricht | Textformat Optionen & vwHife T nfo
AlctenNr. =[] MandantenjAuftraggeber (1) h
9/19 n. & M1: Hoffmann, Manuel (31
Send E 5|gr|atururdr|er =] Gegrer (1) -
enden || E- | Rotzettel . [ eo 3 G rlagerCancets G Bricfkopf ~ Textbaustein GruBfermel  E-Brief | Datei Dateious Gr
Sebi il M Verschau E-Akte
SL0S Hoffmann /. AnlagenConcepts G Vorlagen Einfligen ~
Von: = |" J-Amthor ~ beA SAFE-ID
Senden
An: ~ | Dr. Heinrich Miiller-Nebst (39944) via beA SAFE-ID; ‘
Zur Genehmigung - | Co - ‘0
Betreff: i-r_--| Hoffmann ./. AnlagenConcepts G ‘Hl
[#] Anlage K1.pdf [£] Anlage K2.pdf [£) Anlage K3.pdF [£) Anlage K4.pdf
Allgemein| o
[=] Hier kiicken fir weitere Optianen
Angezeigter Empfanger: ‘Dr. Heinrich WMiiller-Nebst (39944) via bea H

Machricht an diesen Empfinger zum Signieren in den Signaturordner speichern

beA eEB anfordern

Das danach eingehende eEB wird zur anfordernden Nachricht als Anlage in der E-Akte gespeichert. Der
RA-MICRO Postausgang enthilt auf dem Reiter beA eEB eine Ubersicht der eEB Anforderungen.




1.1.3 eEB beA Postausgang

Im Postausgang, Reiter beA eEB, werden die angeforderten eEB’s mit Datum der Anforderung und, sofern vorhan-
den, dem Datum der Antwort sowie dem Status der Antwort (angenommen/abgelehnt) tabellarisch dargestellt.

tay Postausgang - O =
Postausgang beA Postausgang =EB Ausgangsliste & Hilfe E Info

Beenden
Programm ~

Ubersicht der angeforderten beA eEB's

AL d Empfing Betreff Akte Bezeichnung eEB angeforde ~ eEB beantwortet Status Dokumente -
"GBEV Timo Walter" Miller-Schulz /. Miller 23/19 Miller-Schulz ./ Mdller 05.12.2019 1:34  05.12.2019 11:13 angenommen EAkte ID = 18920;
"GBEV Timo Walter" Miller-schulz /. Miller 23719 Miller-schulz ./, Miller 05.12.2019 135  05.12.2019 11:12 abgelehnt EAkte ID = 19919;
"GBEV Timo Walter" Miller-Schulz /. Miller 23/19 Miller-Schulz ./. Miller 05.12.2019 11:14 - Edkie ID = 19942;

Uber die Verlinkung in der Spalte Dokumente kann direkt auf die in der E-Akte gespeicherten Eintrage zu-
gegriffen werden. Die Eintrage in der Tabelle werden 30 Tage nach Erhalt einer Antwort geldscht.

gy Postausgang - |\ x
Postausgang beA Postausgang eEB Ausgangsliste @ Hilfe E Info

Beenden
Programm -~

Ubersicht der angeforderten beA eEB's

Al d Empfing Betreff Akte Bezeichnung eEB angeforde - eEB beantwortet Status Dokumente -

"GBEV Timo Walter" Miller-Schulz ./, Miller 23/19 Miller-Schulz ./, Miller 05122019 134 05.12.2019 11:13 angenommen EAkte ID = 19920;

1.2 beA in der Zwangsvollstreckung

Bei ZV-Auftrag Formular kann der Vollstreckungsauftrag wegen Geldforderungen an den Gerichtsvollzieher
elektronisch direkt via beA gesandt werden. Inkassobiiros und Rechtsabteilungen kdnnen dafiir EGVP nut-
zen. Auch wenn zur Beschreitung dieses Weges nicht mehr der EGVP Classic Client genutzt werden kann,
stehen Drittprodukte (z. B. Governikus Communicator Justiz Edition) zur Nutzung bereit.
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Schuldner

Van sckerem Bk

[peter Blank. Piarmer-wachsmann-sr, 1. 17488 Greitwald

| O sevolimactiigten in Modul a7 dbernehmen (]

90063 Amtsgericht Greifswald, 17489 Greifswald [ ceschstsstlie

[ Ra-Gebilhren berechnen
[ Buchung in Forderungskento
[[] speichern in Aktenkonto

& mit Ubersendungsanschreiben

[ Glaubiger

Konaladaten Telefon 030 54168465
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Geschantszeichen

[ Gliubiger beabsichigt. for die Gerichtsvollzieherkosten ein SEPA-Lastschriftmandat zu ertellen
o snlagen

loeh Benutzer 1, Rudolph Recht v

() Orucker

© Obermittiung per EGVP

(@) Ubermittung per beA

Dem offiziellen Formular als PDF-Dokument wird ein strukturierter Datensatz beigefligt. Damit sollte die
Bearbeitung beim Gerichtsvollzieher noch zeitsparender erfolgen kdnnen, soweit dieser eine Gerichtsvoll-
zieher-Software im Einsatz hat, welche das Einlesen strukturierter Datensatze unterstitzt. E-Dokumente
aus der E-Akte konnen optional als Anlagen beigefligt werden. Zu berlicksichtigen ist, dass die Beifligung
des Originaltitels nur unter den Voraussetzungen des § 754a ZPO entbehrlich ist.

Auch fiir das E-Mahnverfahren wurde der Kommunikationsweg beA mit den Zentralen Mahngerichten er-
offnet. Es kann weiterhin zwischen dem Versand tiber beA und dem bisherigen Versandweg liber die Elekt-
ronischen Gerichts- und Verwaltungspostfacher gewahlt werden.

, Einstellungen E-Mahnverfahren - X
Mahngericht: | Hamburg + | Datensicherung = [ 7] a
All i Drucken Buchen DY ‘Wiedervorlagen
afigemen = = Eolgebearbeitung =5 B

At des Verfahrens
T ED per bedy

@ EDA per EGYP

D atei fiir Gericht kennzeichnen

Fennziffer

) Parteivertreter

O Aanbragsteller

O tanbragsteller-Parteivertreter

3 Einreicher
™

fud PRT N

Der beA Versand erfolgt Gber den RA-MICRO Postausgang. Die beA Nachrichten von den zentralen Mahn-
gerichten werden, wie alle anderen beA Nachrichten, im RA-MICRO Posteingang empfangen.

Dariiber hinaus ist dem ZVA ein XML-Datensatz beigefligt, der es dem Gerichtsvollzieher ermoglicht, die Daten
per Knopfdruck einzulesen. Er muss dann den Auftrag nicht mehr manuell in seine Software eingeben, was die
Bearbeitungszeit des Vollstreckungsauftrages beim Gerichtsvollzieher verkiirzen sollte. Dieser Vorteil kommt den
Anwendern auch zugute, wenn der Originaltitel nachzureichen ist. Zu beachten ist hierbei, dass gemal § 754a
ZPO (fiir den ZVA) und § 829a ZPO (fiir den PfUB) die Einreichung des Originaltitels entbehrlich ist, wenn ein
VB < 5000 Euro vorliegt. Dann kann der beA-Nachricht eine Kopie des Titels aus der E-Akte beigefligt werden.




1.3 beA durchsuchbare Dokumente

Elektronische Dokumente an Gerichte sind in durchsuchbarer Form zu Gbermitteln, soweit dies technisch
moglich ist (§ 2 ERVV). Textdateien sind stets durchsuchbar. Problematisch sind die weithin verwandten
PDF-Dateien, die durchsuchbar oder nicht durchsuchbar sein konnen. Von RA-MICRO aus Textdateien er-
zeugte PDF’s sind durchsuchbar. Nicht durchsuchbar sind reine Grafiken wie Scans, sofern nicht am Scanner
Texterkennungssoftware vorhanden ist. Insb. wenn man PDF-Dateien als Anlage (ibersandt erhalt, werden
diese oft nicht durchsuchbar sein. Diese missen mit einer Texterkennungssoftware (OCR-Software) erkannt
werden. AnschlieBend wird der aus der Grafik extrahierte, erkannte Text in das PDF-Dokument ,eingebet-
tet”, sodass dieser sog. ,Textbody“ des PDF-Dokumentes nach Begriffen oder Inhalten durchsucht, insb.
auch in die RA-MICRO Volltextsuche einbezogen werden kann.

Der RA-MICRO beA Postausgang pruft, ob zu versendende PDF-Dateien durchsuchbar sind und ermoglicht
eine automatische Erweiterung der Dokumente durch den ,Textbody“ mittels OCR-Bearbeitung. Erforder-
lich ist die Installation der kostenpflichtigen OCR-Software OmniPage ab Version 15 an mindestens einem
Arbeitsplatz im Kanzleinetzwerk. Omnipage ist das fiihrende Programm fiir diese Anwendung.

Da die Erkennung zeitaufwandig ist und hohe Leistungsanforderungen an den PC stellt, empfehlen wir bei
grolReren Kanzleien mindestens zwei Erkennungsplatze. Omnipage kann iber die RA-MICRO Vor-Ort Partner
bezogen werden. Wenn ein Dokument entgegen der VO nicht durchsuchbar per beA eingereicht wurde,
kann das Gericht unter Fristsetzung ein durchsuchbares PDF anfordern.

Allen Kanzleien ist die Installation des Programmes Omnipage auf mind. einem Arbeitsplatz zu empfehlen.

2. Word-Schnittstelle: neuer Drucken-Dialog

Der Drucken-Dialog wurde in einem Fenster (bersichtlich zusammengefasst. Dokumente kénnen in mehr-
fachen Ausfihrungen — auch i. V. m. Anlagen — gedruckt und gleichzeitig zur E-Akte und/oder Druckdatei-
verwaltung gespeichert werden. Der elektronische Versand von Abschriften ist mit der Option Abschrift E-
Versand maoglich. Um die Blattanzahl von Papierakten zu vermindern, kann ein Ausdruck des Originals und/
oder der Abschrift mithilfe des Zoomdrucks (2 oder 4 Seiten pro Blatt) erfolgen (empfehlenswert).

Sy RA-MICRO Drucken 71X
Einstellungen = Extras =
Schema Drucker + Kombinationen Speichemn
[mdwidueu v| neu || O Original Duplex B eaxe [[] Druckdateinummer D1\D20-19 DOCX
Exemplare + Aufdruck v k ":] ﬁ Format [] Ordner/Dateiname
o [ griginal [P Color Laseriet 4730 m#p pCL6 Class Drive ~| [
A [] Beglaubigte Abschrift 1. Seite (ohne) ~ O Akte + Izr,cs,zmg 13:1]
\:l A [] Abschrift Folgeseiten |(ohne) ~ O Kennzeichen B .
[ ]a [ome ~| A Abschriften /E Entwurf [ etailigter v
LA [ohne) | [P Color LaserJet 4730 ME? pcLs Class Drive | ] Bemerkung v
E  Entwurf 1. Seite (ohne) ~ O Schlagwort i
Druckbereich 1 bis 1 Folgessiten | (hne) ¥ O Rubrik M|
LA Letzte Abschrift 24 v
Original e Alschrl E E Versandweg |
[P color Laserset 4730 MF? PeLé Class Drive ~| [ Unterordner
Abschriften L .
Anlagen ﬂ+ O .
I (ohne) ~ O [J postkarb
Kurzbrief Mdt. e[
Abschrift E-Versand




3. RA-MICRO Kanzleitextverarbeitung (KTV) Erweiterung E-Versand

k" Kanzlei-Textverarbeitung /32BIT - [1. Dokument, gesamt: 1 ]

MNeu
Offnen

Datei = Bearbeiten Ansicht Einfigen Format Texdbausteine Briefe Exdras Tabelle Fenster ?
Strg+N 3'3’51;‘; 5 @n@;%
sge0 1|D]s] & [EE|Z|E][F]3 ]+ ] ¢ |RTE

o| R

SchlieBen

HREE

12

13 14 L 15 . 1€

Speichern unter ... Strg+S
Druckdateien >
Standardtext speichern

Senden an > Aktenbeteiligte mit Kurzbrief
e eIt T E—Brfef RTF-Format
Drucken Umschalt+F1 (I e
E-Akte RTF-Format
Besniden E-Akte PDF-Format
E-Mail als Text
E-Mail RTF-Format
E-Mail PDF-Format
— in Sachy
-Versan
weber a Faxempfanger... Umschalt+F2
- Betreﬁ Kfz-Schadenversicherung
- Rechtsschutzversicherung
Eetreﬁ 4 WebAke

9/19 Hoffmann ./. AnlagenConcepts G Vaorschlag l:lz‘
Empfanger ¥ Versandweg
|:| 7 M1 Manuel Hoffmann (29941 E-Mail -
] esvptetemin G —
l:‘ 7 G1 AnlagenConcepts GmbH (20942 ﬂ
[ ]2 @BEV Or. Heinrich Mller-Nebst (39944) beA [~]
711 Landgericht Duisburg (24101 beA :
[ 50 ce Amnor 1bH (23943) [email -]

eEB

J. Amthor

beA Absender ‘ s.Lingnau ‘ - |
Kurzbrief ‘ direkte Erled. textlf | - ‘ |
GruBformel ‘ Mit freundl. GriBen S.Lingnau texts13 | - ‘ |
Anlagen |ﬂ+1

Die KTV erfreut sich durch die Einfachheit und
hohe Produktivitat in den Kanzleien weiter gro-
Rer Beliebtheit. Das vor Jahrzehnten von RA Dr.
Becker in seiner Kanzlei entwickelte anwaltlich-
praxisgerechte Texterstellungs-Konzept wurde in
der Anwenderschaft nicht durch die Word Text-
verarbeitung verdrangt. Daher soll die KTV wei-
ter gepflegt werden, solange dieses die Nutzer-
zahl rechtfertigt.

Die Erweiterung durch den E-Versand verbes-
sert keineswegs nur die produktive Nutzung der
modernen E-Mail-Kommunikation mit den Man-
danten insb. auch in verschliisselter Form. Direkt
aus der Textverarbeitung, dariiber hinaus kon-
nen auch Dokumente und Anlagen per E-Brief an
das beA Postausgangsfach im RA-MICRO Post-
ausgang oder per E-Brief bzw. E-Mail einem
Beteiligten zur Akte elektronisch Gbermittelt
werden.

Gleichzeitig kann eine Speicherung des Doku-
ments zur E-Akte und/oder Druckdatei- bzw.
Dokumentenverwaltung erfolgen sowie ein Ak-
tenretent fur die Handakte gedruckt werden
(Kanzlei, Allgemeine Einstellungen, 1 Allgemein,
1.27 Aktenretent bei E-Versand drucken).

Die Optionen zum elektronischen Versenden
von Dokumenten sind in einem Fenster darge-
stellt. Mit dem E-Versand kann der Versandweg
individuell fir jede Adresse lber das Adressfens-
ter eingestellt werden.

Der E-Versand liest alle Beteiligten aus der Akte ein. Fiir Beteiligte, die nicht zur Auswahl stehen, ist in der
Adresse keine E-Mail und/oder SAFE-ID hinterlegt. Uber die in Klammern aufgefiihrte Adressnummer kann
das Adressfenster des Beteiligten zur Bearbeitung aufgerufen werden. Nach Aktualisierung der Empfanger-
liste iber [* steht der Beteiligte zur Auswahl als Empfanger zur Verfligung.




4. RA-MICRO E-Akte: Verbesserung der Dokumentenvorschau

Die Dokumentenvorschau (rechts) in der E-Akte kann mit dem Button @ (unten Mitte) in einer weiteren
Instanz zur Ansicht des Dokumentes ge6ffnet werden. In dieser zweiten Instanz kann gesondert in der An-
sicht dieser E-Akte navigiert werden. Dieser Button ersetzt den bisherigen mit 2 Dokumenten versehenen
Button, der mit ,Lesemodus” bezeichnet war. Der Anzeigemodus (zwei Seiten nebeneinander) kann weiter-
hin im Dokumenten-Vorschau-Fenster als Ansichtsoption gewahlt werden.

Das Dokumenten-Vorschau-Fenster kann jetzt auch mit der Maus mit Ziehen des Dokumentes in der Doku-
menten-Vorschau nach rechts oder links ge6ffnet werden. Mit Ziehen nach rechts kann die Dokumenten-
Vorschau auf einen weiteren Monitor als Dokumentenvorschau-Fenster verschoben werden.

Datei = Ansicht - Dpuckdateien Briefdateien Dokymente o Lokale E-Alte WebAkle = Einstellungen Postborb Drucken Verfogung 7] a
Akte: 2901 f Mandant: Alter: Alle © schiagwort - | se: a O ol & F 25 @ w =
= TR 2/19 - Meier / Winkelmana (15} KoOE Beteiligter &
B £-Abte - Akte 2/10: PDF vom 070219 13:14 - KFA % B Amisgericht Mitte, 10173 Berlin
5, Winkelmann
a9 b Amtsgericht Mitte 2V auftrag -
Dr. Jochen Muster i :
Rechtsanwalt -
Rechtsswalt
Dr. Jochen Muster
B sochan Dr. Jochen Muster
Amisgerkcint Mitte 12343 Testhausen
u“:ﬁnﬁw T Rechtsanwalt
i, Yol DIO/E2MSGT
Fax: 030/9876543
E-Holl: info Beo: muster de
07.02.2009 Rechisaenait D Muster (bungimeg 1-3 12345 Testhausen Rechtsanwalt
2/190M01 ) E;I,L‘:i'::“.';"m'
....... =0 12345 Testhausen
Amtsgericht Hitte Tel.: 0301234567
Kostenfestsetzungsantrag Liensr. 12-17 Fax: 030/9876543
10179 Berlin
In Sachen E-Mall: infodra-muster. de
Meier / Winkelmann
12C113/19 21.01.19
wird buantragt, 2/19IM01 M
die Kosten gegen den Verfahrensgegner gema8 §§ 103 ff. ZPO festzusetzen. Ty
d/d1058
Gegenstandswert: 1.500,00 EUR 1In Sachen
1,2 Terminsgebihr § 13 RVG, Nr, 3104 W RVG 138,00 EUR f‘:';é‘;:";}';‘;'_m'““
13 e § 13 RVG, Nr. 3100 W RVG 149,50 EUR:
Zwischensumme der Gebuhrenpositionen 267,50 EUR
Pauschale fr Post und Nr. 7002 W RVG 20,00 EUR; . ) ) i . )
Zwischensumme netto 307,50 EUR zeigen wir an, dass wir die Klagerin auch im streitigen Verfahren anwaltlich
19% Nr. 7008 WV RVG 58,43 EUR wertrete. OrdnungsgemaBe Bevollmachtigung wird versichert.

365,93 EUR

Die it nicht zum berechtiat, Namens und in Vollmacht der Klagerin stellen wir folgende Antrage:

Es wird beantragt,

=

Der Beklagte wird verurteilt, an die Klagerin 1.500 € nebst
Hoh P ki
alle weiter gazaniten Gerichrskosten hinzuzusetzen Und den festzusetzenden Betrag Zingen In Hohe von 5 Frezentpunkten Gber dem Basiszing ab
slich ab mit Ober dem 06.11.2018 zu zahlen.
(§ 104 1 2 2P0} und eine volistreckbare Ausfertigung des Beschiusses mit dem Vermerk des
Zustellungsdatums zu erteilen.

[od

Der Beklagte tragt die Kosten des Rechtstreits.

w

Das Urteil ist — notfalls gegen Sicherheitsleistung ~ vorldufig
vollstreckbar.

Rechtsanwalt

Bankverbindung:  Soarda-Bank Beri  BIC: GENODEFISID IBAN: DEAG120965970012312312

Sollte das Gericht das schriftliche Vorverfahren anordnen, wird fur den Fall der
Dokument 9 /15 Frist: 8 is oder des beantragt, den Beklagten durch
o W T W B WAL r W E| » = o .
oz EL T iuctal

semagor: : "
Fa B oumene s — | ] _FEEE W 4 [az] b M EREE

5. MS-Office: neue 64-Bit-Unterstiitzung

Mit der Version 2020 kann auch die 64-Bit-Version von Microsoft Office mit RA-MICRO Kanzleisoftware in-
stalliert werden.

Es gibt aber fur bestehende 32-Bit-Installationen keine Veranlassung fiir eine Umstellung auf die 64-Bit-
Version. Es ist keineswegs so, dass eine generelle Vorteilhaftigkeit einer 64-Bit-Version gegentiber einer
32-Bit-Version besteht, insb. nicht in Stabilitdt und Performance. Office 64-Bit ist vorteilhaft bei sehr groRen
Leistungsanforderungen hinsichtlich der DateigroRRe, wie diese in der typischen Anwendung der Anwalts-
kanzlei nicht gegeben sind. Bei MS Office Neuinstallationen wird man hingegen regelmaRig die 64-Bit-Ver-
sion installieren.




6. MS-Outlook E-Akte (EA) Schnittstelle: verbesserte Oberflache

Die RA-MICRO Outlook (EA) Schnittstelle sollte auf jedem Arbeitsplatz, der mit Outlook arbeitet, aktiviert
sein. Die Aktivierung erfolgt unter Kanzlei, MS-Office.

Funktionen:

o neue E-Mails erstellen unter Zugriff auf die RA-MICRO Adress- und Akten-Daten
o E-Mails versenden und in die E-Akte speichern

o E-Dokumente aus E-Akten als Anhang beifligen

o eingehende E-Mails, optional mit Anhadngen, in die E-Akte speichern

Abb. neue E-Mails erstellen, versenden und speichern:

- * Format ubertragen — ERIT §

Oberprafen  anfigen = anfdgen = -
Zwischenablage Pl Text ] Mamen Einfugen Mark

5 RA-MICRO E-Akte Schnittstelle
Adressnummer Aktennummer

= = | | [+]

Senden und Datei aus E-Akte | Empfnger
speichern in E-Akte anfiigen w An Cc Bec

Abb. eingehende E-Mails in E-Akte speichern:

-
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Laschen Antworten Allen  Weiterleiten Erledi

[ ] .
Junk-E-Mail ~
A -un = antworten E'E Weitere =

Lschen Antworten

5 RA-MICRO E-Akte Schnittstelle

. E
| . | .
Speichern in E-Akte Speichern in E-Akte

und SchlieBen

7. MS-Outlook PD Personal Desktop Schnittstelle

Die Outlook Schnittstelle PD (Personal Desktop) fiir Windows PCs bietet den individuell angepassten Aufruf
der RA MICRO Programmoberflache im Meniiband von Outlook. RA-MICRO muss auf dem Arbeitsplatz-PC
installiert sein und lauft im Hintergrund.

Senden/Empfangen Ordner Ansicht RA-MICRO PK Krypt RA-MICRQ PD Q Was machten Sie tun?

- . — = x - Programmsuche o
e 0 w | = | © Z | m | F e & I a Y
ersion  Adressen  Akten = Aktenkonto E-Workflow  Fibu  Gebihren = Kosten - opP Online Schrift - Termine/  Zahlungen Mahn - A Kanzlei = Info Einstellungen
2019~ o = = o = © blatt - Recherchen~  verkehr- = Fristen o verfahren = = Desk -




Ein Vorteil des Outlook PD ist die optionale, vereinfachende Reduktion der RA MICRO Oberflache auf
die typische Benutzernutzung. Insbesondere der Anwalt nutzt typischerweise nur wenige der rund 150
RA-MICRO Programme. Die Anzeige in Outlook kann individuell beschrankt und dadurch praxisgerecht
Ubersichtlich werden.

Einstellungen 6ffnet eine Ubersicht aller Programme, in der durch Anwihlen/Abwihlen eingestellt
wird, welche Programme im Outlook Menliband angezeigt werden.

RA-MICRO Personal Desktop Ansicht - Version: 19.10.13.0 - x
=i = 2
o [ I
g 2, € ) E =
L~ </ =
o coven Ja— [
%) %}
o =
e teerten f— Zhrgen
MMMMM i -

8. Kostenrisiko: Leistungserweiterung

Nun kénnen auch Prozesskostenhilfe sowie das Kostenrisiko speziell fiir Arbeitsgerichtsbarkeit und Familien-
gerichtsbarkeit berechnet werden.

. Kostenrisiko (AltGr + d) 7 I
Quotentabelle | Gegenstandswert/Streitwert 5000,00 | Mit 1. Instanz Geschaftsgebiihr 2300 WV RVG 39390
Zivilrecht | Umsatzsteuer (%) Mit 2. Instanz Einigungsgebiihr 1000 VV RVG
Arbeitsrecht | Anzahl Mandanten Mit 3. Instanz hale 7002 WV RVG 2000
i Anzahl Gegner Mit auBergerichtlicher Vertretung Umsatzsteuer 7008 W RVG 7864
Familienrecht
Anzahl gegnerische Rechtsanwalte Mit Einigung Summe auBergerichtlich 49254
PKH [] 1. Instanz PKH [1 2. Instanz PKH [] 3. Instanz
Streitwert 5.000,00 || Streitwert 500000 || Streitwert 5.000,00
Vergleichsmehrwert 0,00 || Verglei Vergleichsmehrwert
Eigene Anwaltskosten Eigene Eigene
Auslagen 7001, 7002 W RVG 0,00 || 7001, 7002 W RVG 20,00 || 7001, 7002 WV RVG 20,00

sonstige Kosten 7000, 7003 ff VV RVG 7000, 7003 ff VV RVG 7000, 7003 ff VW RVG

Summe 690,85 || Summe 103340 || Summe 186271
Gegnerische Anwaltskosten Gegnerische Anwaltskosten Gegnerische Anwaltskosten
Auslagen 7001, 7002 VV RVG 7001, 7002 VV RVG 7001, 7002 WV RVG 20,00

senstige Kosten 7000, 7003 ff VV RVG 7000, 7003 WV RVG 7000, 7002 ff VW RVG
Summe 92523 || Summe 103340 || Summe 186271
Gerichtskosten 438,00 | | Gerichtskosten 84,00 | | Gerichtskosten 2,00

Kostenrisiko 1. Instanz 205408 || Kostenrisiko 2. Instanz 2650,80 | | Kostenrisika 3. Instanz. 401742

{1 W] W

« 4
5] B
8 E]

Gesamtkostenrisiko 2.546,62 isiko 5.197.42 9.214.84

y | TSRO PR

el | &




9. E-Akten Archivierung

Um die GroRe des laufenden Datenbestandes im zentralen RA-MICRO Datenordner /ra zu reduzieren, emp-
fiehlt es sich, abgelegte Akten zu archivieren.

Bei der Archivierung werden die Dokumente komprimiert in den Ordner E-Akten Archiv gespeichert und
vom RA-MICRO Datenlaufwerk gel6scht.

Dies kann tber die Aktenablage geschehen, wenn in den Einstellungen E-Workflow unter E-Akte/Archive die
Option E-Akten PDF-Archive verwenden aktiviert ist. Dies wird generell empfohlen. Dann wird in den Optio-
nen zur Aktenablage der Bereich E-Akten Archivierung eingeblendet. Die Optionen sind gesetzt und kénnen
an dieser Stelle nicht abgewahlt werden.

) Ablageoptionen fur Akte 15/16 Grissel / Kreoss u. a. X

Aktenregister
“ = i ansicht  + protokoll Archivi
f -
Datenléschungen E-Akten Archivierung nsic roto renivierung
Wiedervarlagen E-Akte archivieren Archivlaufwerk: D
D WebAkte I:‘ Dokumente zusatzlich zu PDF im Originalformat speichern Alte von: | WiE | bis: | =) |
Zur Akte gespeicherte Dokumente im Textverzeichnis, Druck- oder .
IvM-Daten Eriefdateien werden ins PDF-Format umgewandelt, im E-Akten Archiv Aktenart: Anwaltsakten u.a. ™
aufgenommen und aus dem urspringlichen Qrdner geldscht.
] nsolvenzdaten [] E-tails zusatzlich zu PDF im Originalformat speichern Akten-5B: | Alle b |
Kaostenerfassungen archivieren Beferat; | Alle ~ |
Aktenkgrito archivieren Aktenkennzeichen: | Alle V.. |
Eorderungskonto
Lle ¢ Mame: | |

Adresse Aktenbeteiligter:

6 Jahre
Wiedervorlage fiir Wiederaufnahme der Akte Sachstand: | e |
D Wiedervorlage eintragen R

Akteninfo: | ~ |
Wiederaufnahme: E Sachbearbeiter:

Aktenstandort: | ~ L |
Status Aktenkennzeichen Aktenstandort
Mandat beendet ~ vl l:‘ Laufende Akten
Reaktivierte Akte ablegen Offene Honorare

Abgelegte Akten

(®) Neue Ablagenummer () Alte Ablagenummer 7] Auf zeithonorare priifen

Ablagenummer: Ablagedatum: 05.12.2013 [ I:‘ Auf offene Posten priifen

Archivifw. D2\, 430 GB frei

L | x

Abgelegte Akten kdnnen auch nachtraglich im Programm Aktenregister archiviert werden.

Die Option Akten archivieren kann nur in Verbindung mit der Option Abgelegte Akten gewahlt werden. Der Zu-
griff auf die archivierten E-Akten ist anschliefSend nur noch liber das E-Akten Fenster méglich. Bei Reaktivierung
einer Akte wird die E-Akte Archivierung automatisch riickgangig gemacht. Die Dokumente werden zuriick auf
das RA-MICRO Datenlaufwerk verschoben und sind wieder in der Programmfunktion E-Akte verfiigbar.

10. Neu: Kfz-Schadensmanager in Modul E-Versicherung

In Programm E-Versicherung steht nun eine kostenlose Schnittstelle zum drebis Kfz-Schadenmanager zur Ver-
fligung. Mit der Schnittstelle kann die Verkehrsunfall-Schadensregulierung nach einem Verkehrsunfall — von der
Schadenmeldung bis hin zu Folgekorrespondenzen — elektronisch mit der Kfz-Haftpflichtversicherung abgewi-
ckelt werden. Dank ,intelligenter” Eingabemasken mit smarter Antwort- und Verzweigungslogik werden die we-
sentlichen Fragen des Schadenfalls beantwortet. So lassen sich Riickfragen und damit Verzogerungen vermeiden.




@y E-Versicherung m =) 7 I = =) X

Ate: [5/19 [*14] Hoffmann /. AnagenConcepts G Tellnhmende Versicherer
Rechtsschutz Kfz-Schaden |
Mandant/en: @ M1 Hoffr 1 r Daten A
e o [° [ Stammdaten
Firma AnlagenConcepts GmbH
Am Efenpark 19 e
A lepark 19 Rub Unm welche Art Schaden handelt es sich
KFZ v
Anfrageart:
Ist das Versicherungsuntemehmen bereits bekannt?
Nein e
gegn. kfz-Kennzeichen: @ [B-A123
Bitte beachten Sie, dass bei KFZ gen keine Leistung der Versicherer gelten
Schadenort @ [Berin Cheriottenburg
polizeich aufgen: @ [1a Ihr Altenzzichen *
9/19
gegn. Haftpflichvers: @
Auswahl: [i] Aktenkurzbezeichnur
Hoffmann /! Anlax
Vers.-Schein-Nr. o R des| [Gz=
|BA123 ‘
Schadennummer )
Schadensparte © [Kottahhattptichiversicherang Sorer
|nzwzzms ‘
120007500242-00-14- ma-~rmr-verkehrsrecht pdf
Dezember 2019
‘a % Mo Di Mi Do Fr Sa So
1
2 (3la|s 6|78
9 10]11 |12 413|145
Gesamigrote: 24,8 KB 16 17 |18 |19 20|21 | 2
2 24|25 | 2% 271|282
3031
Schadenort *
Berlin Charlottenburg
v
Mandant
s | v | %

Durch maschinenlesbare Schadenmeldungen sind auf Seiten der Versicherung automatisierte Prifungen
moglich, die den Bearbeitungsaufwand erheblich reduzieren und dadurch beschleunigen.

E-Nachrichten der Versicherungen werden, wie auch beim E-Rechtsschutz, automatisch in den RA-MICRO
Posteingang abgerufen.

Wir empfehlen allen Kanzleien, aufgrund der Rationalisierungsmoglichkeiten fiir Rechtsschutz und Kfz-
Schaden das RA-MICRO Modul E-Versicherung zu nutzen, sofern die Versicherung teilnimmt. Die Liste der
teilnehmenden Versicherungen lasst sich jetzt oben rechts aufrufen (Abb.):

@ E-Versicherung

e . Teilnehmende Versicherer schlieBen
Rechtsschutz | Kfz-Schaden |
~
RA-MICRO
‘ RA-MICRO E-Versicherung <
E-Rechtsschutz - teilnehmende Versicherungen
ADAC-Rechisschutz Versichenings-AG. Genarall Vemsichenung AG
oA o
e o
e s N 0 s sigmene vasaneneg A
P el A
AUXILIA Rechisschulz-Versichenungs-AG Iizehoer von 1681 aG.
Badische Rechisschutzversicherung AG Janitos Versicherung AG
e s e e nancg
e frodisop ool e irssrac
i siodin i e e
S oz e s
i e
Concordla Rechisschitz Versihenngs-AG. BRAG Rechisschutz-Versichanungs-AG
Continentale Sachverschenung AG Provinzial Nord Brandkasse AG
D.AS. Deutschar Automobl Schutz Allgameine Rechisschutz- R+V Allgemeine AG
i R e sanngesc
e ersnenng e
e e enna e
e e e s
DMS Rechisschutz-Versichenung AG Z0neh Betelligungs-AG (Deutsehiand)
ERGO Versicharung AG
Kiz-Schaden Haftpflicht — teilnehmende Versicherungen
AachenMinchener Versicherung AG HUK 24 AG
e et s s munge Ko e
ADLER Vessichening AG Beamiera.G.
Allanz Versichenungs-AG HUK-COBURG-Allgemens Verskcherung AG
‘AliSecur Deuischiand AG Itzehger Versicherung'Brandglide von 1631 WvaG
ALTE LEIPZIGER Versicherung AG KRAVAG-ALLGEMEINE Versicherungs-AG
e —— e e
S e amanans 3.
R X oo sl b
e T O s e
Bamienia Algemeine Varschenings-AG LVM Landwirischafticher VerEichenungsverein Mnsier a5,
Basker Securfias Verskherungs-AG Mannheimer Versicherng AG
S e St b e e cosmsentac,
Bayertschs Beamien Versicharung AG 7
Baysrizcher NORNBERGER Algemeins Versinenngs-AS w
v | x




11. Programm Aktenwachter (Video zum Aktenwaéchter)

Die neue Programmfunktion Aktenwdichter im Bereich Akten prift automatisch zu allen Akten auf Ereig-

nisse, die weitere Bearbeitungen erforderlich oder sinnvoll machen:

o Akten ohne Wiedervorlagen: Es werden automatisch Wiedervorlagen in allen Akten eingetragen.
Diese Wiedervorlagen werden in der Wiedervorlagenliste gesondert dargestellt und kénnen manuell
angepasst werden.

o Fehlende Ratenzahlungen im Akten- oder Forderungskonto: Es wird eine Liste der fehlenden
Zahlungen ausgegeben.
° E-Akten ohne neue Dokumente: Die Karenzzeit ist einstellbar, z. B. 6 Monate. Es wird eine Liste

der ruhenden E-Akten ausgegeben.

Der Aktenwdichter ist ein RA-MICRO Dienst, der im RA-MICRO Dienstestarter und im Netzwerk bei erstmali-
gem Start des Aktenwdchters aktiviert wird.

.
Einstellungen:
& Aktenwichter ? I - (] X
Akten Dieses Programm priift je nach Einstellung, ob es Akten chne Wiedervorlagen gibt und trigt eine Wiedervorlage ein. Wiedervorlagen mit vergangenem
Wiedervorlagedatum werden aktualisiert. Zusatzlich kbnnen vom Programm Akten auf Ereignisse berwacht und eine Wiedervorlage eingetragen werden.
Aktenkonto Die Uberwachung erfolgt automatisch am eingestellten Tag jeden Monats.
Die Wiedervorlagen zu den Akten kénnen in Termine/Fristen in der Wiedervorlagenliste gedruckt und bearbeitet werden.
Forderungskonto ey ~
Aktenwachter: Programm ausfahren am ] | Tag des Kalendermonats ]
E-Akte
Einstellungen Ausfihren bei [ Alle D
[] Ludwig Recht hd
[ HeinzHellmich
[] Annelene Reutal
[] prafung mit ‘0K’ sofort ausfhren. i )
v18.11.28.0
Priifung auf Ratenzahlung Aktenkonten:
& Akienwachter ? 1 - [m] X
Akten ] Aktenkonte ()
Ist die vereinbarte Ratenzahlung nicht eingegangen, wird eine Wiedervorlage A
Aktenkonto
Aktennummer Aktenkurzbezeichnung SB Betrag ab Monat ab Jahr bis Monat bis Jahr
Forderungskonto 16/19 von Menninghoff/Miller jo] 2025€ 1 2019 12 201 W
25/19 Meier/Muller D 238,00 € 12 2019 12 209 W
E-Akte | =

Einstellungen

¥19.11.28.0



https://www.ra-micro-doku.de/etv/clip.pl?id=1663

Priifung auf Ratenzahlung Forderungskonto:

& Aktenwichter

— 0
Akten ] Bewegungen (|
Alle Forderungskonten und Forderungsunterkonten laufender Akten werden auf Buchungen (Kosten, Zinsen, Zahlungen usw.) geprift.
Aktenkonto Fiir eine Akte ohne Bewegungen wird eine Wiedervorlage Aktenwdchter Foko - Bewegungen gespeichert. Handelt es sich um ein Forderungsunterkonto, wird die Nummer hinzugesetzt.
Forderungskonto o _
/| Ratenzahlung r\
E-Akte Ist die vereinbarte Ratenzahlung nicht eingegangen, wird eine Wiedervorlage Aktenwichter Foko - Ratenzahlung gespeichert.
Einstellungen Aktennummer Aktenkurzbezeichnung SB ZV-Ukto Betrag ab Monat ab Jahr bis Monat bis Jahr
25/19 Meier/Maller D 14890 € 12 2019 12 2018 i—
16/19 von Menninghofi/Miller D 27895 € 12 2019 12 2018 i
» 000€ 12 2019 12 019 W
v19.11.28.0

12. PDF E-Akte

12.1 Universelle Moglichkeit des Versandes und der mobilen Nutzung von E-Akten

o eine PDF-Datei je RA-MICRO E-Akte bzw. E-Akten Unterordner

o versendbar per E-Mail, verschliisselt
o nutzbar auf Systemen Windows, Apple, Android mit dem kostenlosen Adobe Reader,
der RA-MICRO App und der DictaNet App
o Annotationen, auch handschriftlich méglich
o E-Versand aus der RA-MICRO E-Akte an Aktenbeteiligte, Kanzlei-Benutzer oder Rechtsanwiilte
o PDF Exporter: Export von E-Akten einzeln und selektiven Gruppen, Terminakten und

Postkorb-E-Dokumente, optional mit laufender Export-Synchronisation
(d. h. neue E-Dokumenten Eingénge zur E-Akte in der Kanzlei werden automatisch nachgesandt).

Beispiel: E-Akte Anzeige im Adobe Acrobat Pro Viewer auf PC und Smartphone

latei Bearbeiten Anzeige Fer
Bt Werkzeuge
I | Leresicnen x = 2019-11-1913-26-59-1 4=
B2 8
H In Sachen Hoffmann ./. AnlagenConcepts G 22/19| ?
R Awe 22 = T
~ R Ace22/18 -
tehlernatte T
Anlageberatung - wegen fehlerhafte Anlageberatung - Dir ent Teak
Direktinvestment Teak
R 09112019- ©-
Aktenvorblatt
A Rl Gegenstandswert: FM/09  Aktenkennzeichen:
usatzblatt Hineise
ur
~ g;fy";";“g‘? angelegtam:  09.11.2019 FM  abgelegt am: Ablagenummer:
Zusatzblatt
A ;;T:(a’:; o Honorarvereinbarung: ; Ussel:
Zusatzblott -
Kostenblatt Ausiogen TERMINE: Datum Zeit Saal FRISTEN / WIEDERVORLAGEN:
(ew
1 «
2]
R 18112019- aM1 -
Fragebogen
Kapitalaniagen
n
AUFTRAGGEBER: M1/1036 Kontakt - Fel
Manuel Andreas Hoffmann o TeERRR e DICTANET we
v [ 18112019-ea- Vst Nein Mail  slra-micro@gmx.de
Hoffmamn /. RSV SB: Web:
Antanantnrante &Y Abert-Einstein-Rina 23




Die Farben der Dokumenten-Rubriken der E-Akte werden in die Darstellung des Baumes Gibernommen. An-
notationen (Bemerkungen, Notizen) kdnnen in der PDF E-Akte an beliebigen Stellen hinzugefiigt werden,
insb. zur Terminsvorbereitung (diese werden aber nicht in die RA-MICRO E-Akte synchronisiert).

12.2 PDF E-Akte: Export aus der RA-MICRO E-Akte Oberflache

o E-Alte /S - o x
Datei = Ansicht vD[uckda(e\en Briefdateien Dokumente o Lokale E-Akte WebAkte + Einstellungen Postkorb Drucken Verfiigung \ i ]
Akte: | /19 | | Mandant: Alter: | Alle [V ] schiagwort: ML Rubrik: ML ok VLT s feal @il § 20 @ =w

Die Gesamt-Datei der PDF E-Akte wird aus den Einzeldokumenten erzeugt (bei E-Akten Unterordnern je
Unterordner zwecks Reduzierung der DateigroRe) und steht dann zum verschlisselten Versand zur Verfi-
gung. Die Zeitdauer der Erzeugung hangt von der Systemleistung des Arbeitsplatzes ab: Optimal fiir derarti-
ge leistungsanfordernde Anwendungen in der Handhabung von E-Akten sind ein hochgetakteter, moglichst
moderner Prozessor (i7/i9/Xeon E 2186), 8 GB RAM und ein SSD (optimal NVMe) Datenspeicher.

12. 3 Drei neue Programmfunktionen im PD Bereich E-Workflow: PDF E-Akte
Anzeige, PDF E-Akte Exporter und PDF E-Akte Gestalter:




PDF E-Akte Anzeige:

@ PDF E-Akte Anzeige i X Aus den Einzeldokumenten wird eine Gesamt-
PDF Datei je Akte sowie gesonderte PDF-Dateien
Akte m Horst Miiller ./. D-Bank GmbH . .

-n. je Unterordner erzeugt. Diese stehen dann zur
« V] 4027/16 Horst Miiller /. D-Bank GmbH Anzeige zur Verfliigung (zur Performance dieses

Allgemeine Unterlagen Vorganges s.0.).
Mandantenkorrespondenz

RSVkorrespondenz

Die E-Akte kann dann an einen RA-MICRO Be-
(U Altualisieren (@) Anzeigen () Senden nutzer (verschlisselt mit dessen RA-MICRO Be-

®) Benutzer Nr. |002 Chne RA-MICRO Go Abo 1 |~ | @ nutzerpasswort) oder an eine Adressnummer

P I:l o versandt werden. Der dort zur Adresse einge-

- stellte E-Versandweg wird beachtet. Insb. wird
Datei splitten keine Aufteilung - . . . . .

die hier eingetragene Verschliisselung nebst mit

‘ > ‘ v ‘ X Empfanger vereinbartem Passwort eingehalten.

Die PDF-Akten Datei kann nach der Erstellung flir einen spateren erneuten Aufruf gespeichert bleiben oder
zur Speicherplatzersparnis nach der Verwendung geloscht werden.

Es kann eine Datei-Obergrenze fiir die max. E-Mail PostfachgréRe von Absender und Empfangern eingege-
ben werden — bei Uberschreiten der max. GréRe wird bei E-Mail Versand auf Teildateien aufgesplittet.

PDF E-Akte Exporter:

" POF E-Akte Exporter - x Der PDF E-Akte Exporter erzeugt auf

Einzelakte Schnellfunktion H H oo

E-AkteNr.  @® anzeigen () senden an Desktop ] dem ArbEItSpIatZ die ger_JnSChte
Auswahl an PDF E-Akte Dateien und

Export Auswahl . . . .

e SR P — exportiert diese in das eingestellte

T Ziel: In einen Datei-Ordner zur belie-
bigen Weiterverwendung oder per

E-Akten Kalender Hinzufiigen 1~ Woche(n) im Voraus. Kalender: (15) Benutzerl v E-Mall an eine E—Mail—Adresse. Es

E-Akten Gruppe Hinzufigen ven Sachbearbeiter ~ | | Lara Stepjanovic (LS) ~ kénnen auch die Postkorb Dokumen—

E-Akten Fristen Hinzufagen 1~ Woche(n) im Voraus. WV-5B: <Alle> ~ t t| t d D E "

Postkorb Benutzer 1 Hinzufiigen J. Amthor Dokumente [] Akten € exportiert werden. er txporter

verfligt Gber eine optionale Synchro-

E-Akten Exportliste

B 1/50 Postkorb von Benutzer 1 o nisations-Funktion: Es werden neue
9/19 Hoffmann /. AnlagenConcepts G i E-DOkUmenten E|ngange 7U den Ex-
port-Auswahlen nachgesandt. Das
ist offenbar sinnvoll beim Postkorb
E-Mail Export , und bei den Terminsakten. Ansons-
() Benutzer Nr. J-Arrlthor | J. Amthor@musteremail.de l‘%’ .
O pre — Py ten ist zu bedenken, dass man, wenn
ress-Nr. £=4 . . .
man die Akte mobil nicht mehr be-
RA E-Akte App Export ey P
(O E-Akten Stapel Lokales RA-MICRO Programmverzeichnis Benutzer | J- Amthor ~ % nOtlgt, aUCh eXpIIZIt Im Exporter den
laufenden Export beenden muss.
Ordner Export
@ Ordner DARA\2e\2016\2T\ - passort [ |

El




Als Export-Ziele sind aus Sicherheitsgriinden nur RA-MICRO Benutzer (mit ihrer dort gespeicherten E-Mail-
Adresse) und RA-MICRO Adressen mit E-Mail Adressen zugelassen. E-Mail Versand wird stets verschlisselt,
beim E-Versand wird ein etwa zur Adresse gespeicherter E-Versandweg beachtet.

In den Exporter-Einstellungen kann Grofie Dateien teilen eingestellt werden. Ermitteln Sie die max. Post-
fachgroRe des Kanzlei-E-Mail-Kontos und ggf. des Empfangers und legen Sie den Wert entsprechend fest.
Der Exporter teilt dann zu grolRe E-Akten Dateien in mehrere Dateien auf.

PDF E-Akte Gestalter:

@ PDF E-Akte Gestalter - =

awe [ e[| ] :

[ Mit Akteninfo Verschau anzeigen

Bl

4[] Akte 9/19 - fehlerhafte Anlageberatung - Direktinvestment Tezk
[107.11.2019 - Agendapdf eingefugt am 02,1219 10:55
112112019 - & - Ak
012112019 - © - Bet latt zw jorblatt
012112019 - & - Zus enve
[112.11.2019 - © - Zusatzblatt Kestenblatt Auslagen (neu)
[112.11.2019 - © - Zusatzblatt Belehrung Prozesskostenhilfe (Aufzshlung/ich) Dr. Holger Miiller

4[] Akte 4027/16 - Widernuf DV vom 15.01.2009 Rechtsanwalt

+ 7] Algemeine Unteragen
11112019 - & - Aktenvorblatt
1112019 - - Beteligtenblatt zum Aktenvorblatt
1112019~ © - Zusatzblatt Vollmacht st srate 152
11,11.2019 - € - Zusatzolatt Kostenblatt Auslagen (neu) 12345 Berlin

Gegnerkorrepsondenz

[ Uneroiner [~ ] Unser 2eichrd/ 155108

" Hoffmann ./ AnlagenConcepts G
Ate 19719 | | Hoffmann /. AnlagenConcepts G ‘ M Rechtsschutz- /Schadennummer VS12345

Name | Besprechungstermin Mct |

Sehr geehrte Damen und Herren,

Fett Kursiv Farbe 1] wir zeigen an, die rechtlichen Intaressan Thres Versicherungsnehmer, Manuel Hoffmann,
Albert-Einsteih-Ring 23, 10524 Berlin 2u vertreten. Ordnungsgemate Bevollmachtigung
4 Akte 9/19 - fehlerhafte Anlageberatung - Direktinvestment Teak a [ wird anwaltiich versichert.
12.11.2019 - © - Zusatzblatt Vollmacht [m] [m] inserer Mandatierung liegt der sich aus den als Anlage beigefugten Unteriagen ergebene
4 1211.2019 - eah1 - E-Brief Mandatsannahme -Fragebogen O O Ervesonent, £ e Sinbches  d vorgeriche Taresseranrnenrmong. "
12.11.2012 - eaM1 - Fragebogen Kap-Anlage.pdlf o o Wir bitten um kurzfristige Erteilung der Deckungszusage fur die
12.11.2018 - eaM1 - BegraBungsschreiben «Fragebogen o o
4 12.11.2019 - eaM1 - Hoffmann .. AnlagenConeepts G o o und haben uns fur Thre Ruckmeldung eine Frist bis zum
12112019 - el 1 - E-Brief Deckungsanfrage auBsrgerichtlich oo o 19.11.2018
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esamigrafe: c2.7,369 MB

Mit dem PDF E-Akte Gestalter konnen Dokumente aus der E-Akte, einem Verzeichnis oder tiber die Mandan-
tenadresse aufgerufen und einzeln an- und abwahlbar als Auszug der Akte erstellt und versendet werden.
Ferner kann die Akte durch Verschieben von der Hauptebene in die Unterebene tbersichtlicher strukturiert,
insb. Anlagen zu einem Dokument in dessen Unterebene verschoben werden. Der Gestalter kann z.B. in
einer umfangreichen Sache der Terminsvorbereitung dienen, um optimal hinsichtlich des schnellen Auf-
findens von Inhalten vorbereitet zu sein. Dazu kdnnen die Lesezeichen in der erstellten PDF-E-Akte lber die
Einstellungen , Fett”, , Kursiv” und ,Farbe” und die dazugehorigen Checkboxen oder lber das Kontextmeni
hervorgehoben werden. Der Gestalter ist z. B. auch dann sinnvoll, wenn eine Vielzahl von PDF Dokumenten
zu einem Fall eingereicht werden, z. B. bei der Mandatsaufnahme, und diese als Anhang oder als Beiakte
strukturiert lesbar gestaltet werden sollen.




12.4 RA-MICRO Schnittstelle in der DictaNet App

Eine neue Anwendung fiir den PDF E-Akten Export ist die neue RA-MICRO Schnittstelle in der DictaNet App
flr Apple iOS (s. Abbildungen).
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Uber den RA-MICRO Exporter — aber auch manuell von {iberall her — als Einzeldokumente kénnen PDF-Datei-
en an die DictaNet App gesandt werden. Diese werden automatisch heruntergeladen, entschlisselt und in
Zielordnern gespeichert, die sich aus dem Betreff der E-Mail ergeben. Die Terminsakten werden tageweise in
Unterordnern gespeichert. Die bei manuellem Versand einzuhaltende E-Mail Betrefflogik ist im i-Button hinter
PDF Dokumente anzeigen/diktieren dargestellt. Mit der App kann auf die E-Akten und E Dokumente diktiert
werden. Diese Diktat-Aufnahmen werden dann entweder unverschlisselt an beliebige E-Mail-Adressen oder
verschlisselt an einen gekoppelten DictaNet Office Player gesendet. Automatisch wird ein Screenshot des Do-
kumenten-Anfanges, auf das diktiert wurde, zwecks Mitteilung des Bezuges/Betreffs erstellt und mitgesendet.

Durch die Synchronisations-Automatik des RA-MICRO PDF-E-Akte Exporters werden neue Dokumenten-Ein-
gdnge nachgesandt. Diese sind als gesonderte Dateien hinter der PDF E-Akte im Ordner ersichtlich und auf-
rufbar.

So kann der Anwalt in der Digitalen Anwaltskanzlei insb. immer seine Terminsakten und seinen Postkorb bei
sich in der DictaNet App haben (mit der sowohl mit dem Smartphone als auch freihdndig mit dem Tablet
diktiert werden kann) und so ortsunabhangig mit Sprache zu diesen E-Dokumenten tatig werden. Wird noch
beim Schreibarbeitsplatz die DictaNet Spracherkennung eingesetzt, entsteht eine neuartige, sehr produkti-
ve, flexible anwaltliche Arbeitsweise.

Die Herstellung dieser Funktionalitat in der DictaNet App fir Android ist im ersten Halbjahr 2020 geplant.




Empfehlungen

13. vCloud Kanzlei EDV-Konzept

RA-MICRO hat in mehrjahriger Forschungs- und Entwicklungsarbeit ein betriebsfertig vorkonfiguriertes, auf
der Technologie der Server-Virtualisierung basierendes Kanzlei-EDV Konzept vCloud geschaffen. vCloud
steht als Konzept und hinsichtlich der vorinstallierten vServer Software den Kanzleien kostenlos (exkl. Soft-
ware-Lizenzen) zur Verfiigung. Die auf vCloud basierende Kanzlei-EDV erschlieft performant, kostenglinstig
und betriebssicher das volle Leistungspotential der RA-MICRO Kanzleisoftware in der Digitalen Anwalts-
kanzlei.

Der neuartige Vorteil des vCloud Konzeptes ist die nahtlose konzeptionelle Verbindung von klassischer Kanz-
lei-Server EDV und Cloud-EDV, sodass fiir die Anforderungen jeder Kanzlei die beste Losung aus dem vCloud
Komponenten-Baukasten zusammengestellt werden kann. Es kann die Datenhaltung in der Kanzlei in klassi-
scher Weise mit Fat-Client PC-Arbeitsplatzen oder als Private Cloud mit Thin-Client Arbeitsplatzen, optional
mit Sicherung in der Cloud, gewahlt werden, oder die Datenhaltung als Private Cloud im Rechenzentrum mit
Thin-Client PC Arbeitsplatzen und Redundanz- und Sicherungssystem in der Kanzlei. Nahtlos kann aufgrund
der virtualisierten zentralen vCloud Komponente ,vServer” zwischen diesen Ausgestaltungen gewechselt
werden.

RA-MICRO vCloud beinhaltet Vorgaben fiir die technische Ausgestaltung der Datenhaltungs-Hardware, den
betriebsfertig vorinstallierten virtuellen Windows-Server inkl. SQL-Server, die Datenhaltung und die Daten-
sicherung, Fat-Client Kanzleiarbeitsplatze mit Windows 10 oder Thin-Client Fernarbeitsplatze, Datenhaltung
in der Kanzlei oder im Rechenzentrum (optional redundant), sicherer mobiler Zugriff auf die Kanzlei-
daten via Internet mit Systemen Windows, Android und Apple. Naheres finden Sie auf der RA-MICRO
Homepage. vCloud kann sowohl in der Kanzlei als auch im Rechenzentrum betrieben werden. Im Re-
chenzentrum entweder im eigenen Rechenzentrums-Kundenkonto der Kanzlei zu Original-Rechenzent-
rumspreisen mit eigener Administrationsbeauftragung oder als komplette ,Alles aus einer Hand” Losung
beim RA-MICRO Vor-Ort-Partner in dessen Rechenzentrums-Kundenkonto. Wir empfehlen, grundsatzlich
fir jede technische RA-MICRO Neuinstallation, insb. bei einer Server-Erneuerung oder bei Erneuerung von
PC-Arbeitsplatzen, das RA-MICRO vCloud System in Betracht zu ziehen.

Die RA-MICRO Vertriebs GmbH, Tochter der RA-MICRO Software AG, ist zentral zustdndig fir das
Thema vCloud in Zusammenarbeit mit den RA-MICRO vCloud Systempartnern sowie den RA-MICRO
Vor-Ort Partnern. Die Gesellschaft bietet fiir 1- und 2-Platz Anlagen das Produkt RA-MICRO vCloud Entry
zum Preis von 98 Euro mtl. bundesweit Gber den RA-MICRO Online Store im Direktvertrieb an. Ferner
fihrt die RA-MICRO Vertriebs GmbH das Hosting von RA-MICRO vCloud EDV-Anlagen im RA-MICRO
Vertragsrechen-zentrum fiir die RA-MICRO Organisation aus. Gern informieren Sie die Geschéaftsfiihrer der
RA-MICRO Vertriebs GmbH, RA Jan Lehniger und RA Thomas Schmidt, naher zu den Vorteilen der RA-
MICRO vCloud Organisationslosung, Kontakt: info@ra-micro-vertriebs-gmbh.de.




Abb. Anwenderbericht zur erfolgreichen Umstellung auf vCloud im Rechenzentrum und eine Darstellung zum
erfolgreichen Einsatz von vCloud im Rechenzentrum in der Berufsschule in Kéin:
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VGLOUD RA-MICRO vCloud bietet Anwaltskanzleien
eine moderne flexible Arbeitsweise durch sicheren orts-
unabhangigen Zugriff auf die Kanzleidaten

Unser Interviewpartner Leonhard & Imig Rechtsanwélte ist eine renommierte Traditionskanzlei in
Bergisch Gladbach, die seit 50 Jahren ein umfangreiches Portfolio an Rechtsgebieten mit hohen
Qualitdtsstandards abdeckt. Wir sprachen mit RA Andreas Maria Klein.

Herr Rechtsanwalt Klein, wir sprechen heute (ber die Nutzung
der RA-MICRO vCloud und die Verdnderungen lhres Arbeitsalltags
durch den Einsatz dieser Cloud-Losung. Wie lange nutzen Sie
bereits RA-MICRO und wann sind Sie in der Kanzlei auf die
vCloud umgestiegen?

RA-MICRO nutzen wir seit 23 Jahren. Die Umstellung unserer

Daten auf die vCloud-Lésung haben wir zum Jahreswechsel :

2019 mit RA-MICRO Kéln durchgefiihrt.

Aus welchen Griinden haben Sie sich fiir einen Wechsel in die
RA-MICRO vCloud entschieden?

Das hatte mehrere Aspekte, einer der grofiten bestand aller-
dings ganz klar in der Datensicherheit. Wir sind vor einigen
Jahren sehr sensibel gegeniiber diesem Thema geworden, da
wir als ISO-zertifizierte Kanzlel besonders groien Wert auf die
Sicherheit der Daten legen miissen. Herkémmliche Vorkehrun-
gen wie Firewalls und tagliche Backups sind sehr zeit- und kos-
tenintensiv, daher haben wir nach einer besseren und bestandi-
geren Losung fiir mehr Sicherheit gesucht. Die vCloud-Ldsung

die RA-MICRO vCloud zugreifen mdchte, logge ich mich ganz
einfach in das Rechenzentrum iiber einen - ich nenne es ,Si-

cherheitstunnel” - ein. Wenn ich den Sicherheitstunnel wieder

verlasse, komme ich an die Daten nicht mehr ran. So weil3 ich
genau, dass ich jederzeit datenschutzkonform arbeite und mei-
ne Verbindung geschitzt ist. Dariiber hinaus kam der Anschub
fur die Umstellung durch die Flexibilitat der anwaltlichen Arbeit.
Ich kann weltweit sofort auf alle Akten und Datensatze zugrei-
fen, meine Sprachnotizen ablegen oder tiber meine mobilen Ge-

rate Dokumente abrufen. Dieser Komfort ist fiir mich ein echter - A .
i verlief groftenteils innerhalb eines Wochenendes, sodass ich

Zuwachs an Lebensqualitat.

Hatten sich auch Bedenken gegen den Wechsel in die Cloud ergeben?

Natirlich fragen sich viele zu Beginn, was mit all den Daten
passiert und wie anfallig diese z. B. fir Hackerangriffe sind. Ich
hatte diesbeziiglich allerdings keine Bedenken, da unsere Daten
in zwei Rechenzentren innerhalb Deutschlands in einer , Private
Cloud"” liegen. Das bedeutet, wir haben dort als Kanzlei einen ei-
genen gesicherten Bereich mit eigenen Ressourcen. Das macht
Hackerangriffe und Fremdzugriffe natiirlich viel schwieriger als
bei stationdaren Servern. Man bemerkt hier auch ein gewisses
Altersgefélle; unsere jungen Kollegen hatten beispielsweise
keinerlei Bedenken und waren sehr begeistert von der neuge-
wonnenen Mobilitdt und Flexibilitét.

Als Anwalt mdochte man sich

Sie sprechen von Mobilitat und Flexibilitdt. Wie hat sich lhre Arbeits-
weise seit der Einfihrung der RA-MICRO vCloud noch veréndert?

Mobilitat ist ein sehr grofies Thema fiir uns. Das Zusammen-
spiel aus RA-MICRO und der digitalen Webakte funktioniert sehr
gut, sodass man unterwegs, vor Gericht oder auch zu Hause auf
alles zugreifen kann ohne einen Stapel Unterlagen mit sich zu
tragen. Dieser Zugriff funktioniert Ubrigens auch fiir unsere
Mandanten oder Sachversténdigen, die so immer den aktuells-
ten Stand der Akten einsehen kdnnen. Das erleichtert nicht nur
die Arbeit, sondern macht sie auch deutlich effizienter.

keine Gedanken iber Hardware
und IT machen. Inwiefern ist das
Auslagern lhrer IT ins RA-MICRO
Rechenzentrum eine Entlastung
fir Sie und lhre Kanzlei?

2

Natiirlich miissen wir auch den
Kostenfaktor im Auge behalten.
Die Wartungs-, Update- und
Stromkosten fiir ein lokales,
elektronisches Datenverarbei-
tungssystem sind hoch. Auch
muss die Hardware regelmafig
erneuernd ausgetauscht wer-
den. Durch die Umstellung auf
die RA-MICRO vCloud haben

© wir nun ein Full-Service-Paket \

mit fixen, transparent durchkal-
kulierten monatlichen Kosten.
Ich weil3, dass mein System im-
mer auf dem neusten Stand ist, die Daten sicher gespeichert

RA Andreas Maria Klein,
Leonhard & Imig Rechtsanwilte

werden und ein Support rund um die Uhr mogliche Probleme
von RA-MICRO bietet uns genau diesen Komfort. Wenn ich auf :

beheben kann. AuBlerdemn merke ich, dass die Stabilitat jeder-
zeit gewéhrleistet wird. Unser System stiirzt nicht ab, birgt
keine Fehler und ist sehr verléasslich. Dariiber hinaus ist die
Geschwindigkeit des Zugriffs gestiegen, was sich in der Zu-
friedenheit und Produktivitat unserer Mitarbeiter bemerkbar
macht. Auch das gesamte plattform- und betriebssystemun-
abhangige Arbeiten ist einfach genial.

Wie verlief der Umstellungsprozess und wie viel Zeit mussten Sie
dafiir investieren?

Ehrlich gesagt habe ich den Prozess kaum wahrgenommen. Er

gleich danach mit der vCloud starten konnte. Wir wurden von
RA-MICRO Kéln in die Funktionalitaten eingearbeitet, sodass
der Umgewdhnungsprozess fiir mich bereits binnen weniger
Stunden abgeschlossen war.

Wiirden Sie Ihren Anwaltskollegen den Umstieg in die RA-MICRO
vCloud empfehlen?

Definitiv. Manchmal frage ich mich, warum wir nicht schon fri-
her umgestellt haben. Ich kann nur allen Kollegen mitgeben,
dass man keine Angst ,vor der Cloud” haben muss. Das Ge-
genteil ist der Fall: RA-MICRO vCloud bietet uns mehr Daten-
sicherheit als lokale Server. Seit der Umstellung wurde uns viel
im Arbeitsalltag erleichtert. Je effizienter und produktiver man
arbeiten kann, desto mehr Umsatz kann man generieren.




©

TGLOUD RA-MICRO vCloud bietet eine zeitgemaBe
Ausbildungsweise fur den kunftigen Arbeitsalltag der
Rechtsfachangestellten in der digitalen Anwaltskanzlei

Seit mehr als 15 Jahren wird am Joseph-DuMont-Berufskolleg in Kéoln die Kanzleisoftware von
RA-MICRQO eingesetzt, weil sie mit geschéatzt mehr als 70 Prozent Marktanteil einfach die Standard-
software in deutschen Kanzleien sei, so Schulleiter Michael Piek.

Ob sie im Unterricht am Notebook lernen, wie eine Akte angelegt

wird, oder daheim an realistisch angelegten fiktiven Fallen ihre
Schularbeiten erledigen - die angehenden Rechtsanwaltsfachan-
gestellten am Joseph-DuMont-Berufskolleg in Koln sind anderen
Auszubildenden um einige Langen voraus. Sie lernen als erste in
Deutschland in der RA-MICRO vCloud mit RA-MICRO Kanzleisoft-
ware. Auf die RA-MICRO Kanzleisoftware in der vCloud kann je-

der Schiiler mobil in der Schule, unterwegs oder vom Rechner

daheim Uber eine sichere, verschliisselte Verbindung mit seinem
virtuellen vDesktop Fernarbeitsplatz zugreifen.

Jedes Gerét, das die vCloud-Zugangssoftware installiert habe
und eine Verbindung ins Internet aufbauen kénne, lasse sich
als Endgerat nutzen, so Joachim Gansloser, der als Bildungs-
gangleiter am Joseph-DuMont-Berufskolleg fiir die Ausbildung
von Rechtsanwaltsfachangestellten zustandig ist. Das Arbeiten

mit der Kanzleisoftware von RA-MICRO in der vCloud unterstiitzt

laut Schulleiter Piek zudem ganz den aktuellen Medienansatz in
der Ausbildung: Eigene Computerrdume, in die Schiiler nur zu
bestimmten Unterrichtseinheiten gehen, um die dort installier-
te Technik zu nutzen, sollen am Joseph-DuMont-Berufskolleg
schon bald komplett der Vergangenheit angehoren. Stattdessen
sollen Tablett, Computer und Co. als Querschnittmedien in samt-
lichen Unterrichtseinheiten nutzbar sein und eingesetzt werden.
Mobile Endgeréte sowie eine Breitbandversorgung via WLAN in
samtlichen Unterrichtsraumen schaffen die Voraussetzungen
dafiir. . Mit der vCloud von RA-MICRO sind wir dann endgiiltig bei
Bildung 4.0", sagt Schulleiter Piek.

Der Einsatz der vCloud bereits in der Ausbildung kénne dem
Fachkréftemangel in der Branche entgegenwirken, sind die Pa-
dagogen am Kolner Berufskolleg tiberzeugt. Durch die Erfahrung,
mit RA-MICRO Kanzleisoftware via vCloud mobil auch von zu Hau-
se aus arbeiten zu konnen, werde bereits frithzeitig vermittelt,
wie flexible Arbeitsmodelle in der Branche funktionieren kénnen.
Das mache zum einen den Beruf etwa des Rechtsanwaltsfach-
angestellten attraktiver und ermdgliche dariiber hinaus, spater
gemeinsam mit dem Arbeitgeber in der Kanzlei bei Bedarf auch
flexible Regelungen wie Home-Office-Tage, Teilzeit-Modelle
oder eine stufenweise Riickkehr etwa nach einer Familienpau-
se zu vereinbaren. ,Wir wollen in der Ausbildung ein Abbild der
Arbeitswelt sein”, sagt Berufskollegleiter Piek, ,und genau das
konnen wir dank der vCloud eins zu eins bieten.”

HTSANWAL\
““HANGESTELLTE!

Engagiertes Team: [von links] der technische Projektleiter Jens KeBler, Schulleiter

Michael Piek und B leiter Joachim

Unterricht mit RA-MICRO vCloud am Joseph-DuMont-Berufskolleg in Kéln

Es sei sinnvoll, in der Ausbildung auch die Software zu verwen-
den, die die Schiiler dann am Arbeitsplatz vorfanden. ,.Die vCloud
aber hat jetzt ganz neue Dimensionen eréffnet”, ergénzt der
technische Projektleiter am Joseph-DuMont-Berufskolleg, Jens
KeBler. ,Das war der Kick, der uns bislang noch fehlte”, bestétigt

Schulleiter Piek. Denn mit der vCloud-L&sung kdnne jeder Schii-

ler nicht nur sein eigenes Endgerat verwenden, sondern auch
noch daheim beim Lernen oder Bearbeiten von Aufgaben auf die

Software von RA-MICRO und die dort beispielsweise wahrend des

Unterrichts angelegten Musterfélle zugreifen. Nachhaltiger kon-
ne das Lernen fiir den spateren Einsatz im Beruf kaum sein, so
Projektleiter Kef3ler.

Den Vorteil wissen die Schiler am Joseph-
DuMont-Berufskolleg zu schétzen: So sei Lernen
wirklich sinnvoll, bestétigen sie. Hanno Plitz von
RA-MICRO Kbéln freut’s: ,Es ist schén zu sehen,
wie effektiv Lernen mit Hilfe der vCloud in der

. Schule ist. “

Bereits im vergangenen Jahr sind die Lehrer am Berufskolleg in
eigens konzipierten Modulen fiir die Arbeit und den Unterricht
mit vCloud weitergebildet worden. Dazu ist auch der Kanzleisoft-

ware-Experte Berthold Hauger an das Berufskolleg gekommen.

Hauger verfasst und aktualisiert auch seit Jahren die kostenlos

von RA-MICRO den Berufsschulen zur Verfiigung gestellten Ar-

beitsbiicher fir Berufsschiiler und Lehrer. ,Die Unterstiitzung
durch RA-MICRO ist schon sensationell”, weifl Oberstudiendirek-
tor Michael Piek aus 15 Jahren Schulleitung am Joseph-DuMont-
Berufskolleg in Kéln.




14. Empfehlung: DictaNet Spracherkennung am Schreibarbeitsplatz

Die Spracherkennung hat auf dem heutigen Stand der Technik eine solche Leistungsfahigkeit erreicht, dass
deren Einsatz zur Verbesserung der Produktivitdt an jedem Schreibarbeitsplatz betriebswirtschaftlich ge-
boten erscheint.

Die RA-MICRO DictaNet Office Spracherkennungslésung bietet mittels der integrierten marktfihrenden
Legal Solution Software eine einfache und kostenglinstige Rationalisierungsmaoglichkeit.

Die mit digitalen Aufnahmegeraten — Handdiktiergerdte, PC-Diktiermikrofone, Smartphones, Tablets (insb.
auch fiir freihédndiges Diktat) — aufgenommenen Diktate werden am Schreibarbeitsplatz mit dem Sprach-
profil des Diktanten automatisch in Text gewandelt. Der spracherkannte Text wird dann am Schreibplatz nur
noch anhand des synchron mit dem Text abgespielten Diktats auf Fehler gelesen und korrigiert. Das Dicta-
Net Office Spracherkennungssystem ist selbstlernend: Korrekturen der Schreibkraft verbessern automatisch
das Sprachprofil des Diktanten.

Lassen Sie sich Uber diese rationalisierende Nutzung des technischen Fortschrittes in Ihrer Kanzlei gern von
den RA-MICRO Landesreprasentanzen, den RA-MICRO Vor-Ort-Partnern oder der DictaNet Vertriebshotline
unter +49 (0) 30 43598 830 informieren.

15. Sonstige Empfehlungen

15.1 Online Virenscanner

Wir empfehlen, bei Windows Server 2019 und Windows 10 den Windows Defender zu nutzen und KEINE
weiteren Online Virenscanner zu nutzen. Der Defender belegt regelmaRig bei allen Tests Spitzenplatze. Dem
theoretischen Vorteil mehrerer Virenscanner steht der evidente Nachteil der doppelten Systembelastung
und des doppelten Stérungspotentials im laufenden Betrieb gegeniiber.

Ein erheblicher Anteil des Supportaufkommens des mit mehr als 10 Spezialisten besetzten RA-MICRO Tech-
nischen Supportcenters beruht auf Systemstorungen durch Online-Virenscanner — das ist bei Beachtung
obiger Empfehlung entbehrlich.

15.2 Arbeitsplatz Windows PC Betriebssystem

Wir empfehlen, bei Fat-Client PC Arbeitsplatzen (das sind Arbeitsplatze bei denen die RA-MICRO Software
lokal direkt auf dem PC installiert ist) ausschlieRlich Windows 10 einzusetzen. Nur dieses Windows Betriebs-
system, das von Microsoft laufend aktualisiert wird, ist heute eine betriebssichere Grundlage fiir den RA-MI-
CRO Einsatz am PC-Arbeitsplatz.

2020 lauft der Microsoft Support fiir Windows 7 ab. Windows 7 wird noch auf vielen Kanzlei-Arbeitsplatzen
eingesetzt, sodass sich hier die Frage stellt, ob die PCs der Arbeitspldtze erneuert werden mussen. Wir emp-
fehlen, grundsatzlich in allen diesen Fallen die Option von Thin-Client PC Arbeitsplatzen im vCloud System in
Betracht zu ziehen. Das ist oft die kostenglinstigere und zukunftsorientiertere Losung. Wenn die Windows
7 PCs nur als Thin-Client PC Arbeitsplatze genutzt werden, d. h. nur mit einem RDP Client auf die Kanzlei-
Daten zugreifen, konnen diese Windows 7 PCs — auch ohne Systemupdates — bis zu ihrem technischen Ende
weiter genutzt werden.




15.3 Kanzlei-Router

Wir empfehlen, alle 4-5 Jahre den Internet-Router der Kanzlei zu modernisieren.
15.4 Datensicherung

Jahr fiur Jahr verlieren Kanzleien komplett ihre Datenbestande — durch Brande, durch Kurzschlisse, Dieb-
stahl, Verschliisselungs-Schadsoftware, usw., weil keine Datensicherung gemacht wird bzw. keine im Scha-
densfall brauchbare. Wir raten, wie jedes Jahr, dringendst allen Kanzleien, versionierte Datensicherungen
nach zwei verschiedenen Methoden durchzufiihren und Datensicherungstrager auch auBerhalb der Kanzlei
aufzubewahren. Automatisierte Sicherungen —auch in die Cloud — sind besser als handische bzw. eine Kom-
bination ist sinnvoll. Wir empfehlen, fiir automatisierte Sicherungen die NAS Datensicherung. Ein solches
Sicherungs-Gerat, z. B. auch nur mit zwei Einschiiben fir Sicherungsdatentrager fir die gesonderte Daten-
sicherung, ist bei mittleren und groReren Kanzleien u. E. zwingend.

15.5 Datenspeicher

Die wichtigste Komponente fiir eine performante und damit produktive Arbeit mit RA-MICRO ist die Ge-
schwindigkeit (und Sicherheit) des Datentrégers. Die herkdommlichen drehenden Festplatten sollten grund-
satzlich gegen SSD Festplatten — wenn moglich, gegen die extrem schnellen NVMe SSD Platten — auch in
dlteren Servern ausgetauscht werden. Der Geschwindigkeitsvorteil im laufenden RA-MICRO Betrieb wird in
der Regel den Kostenaufwand schnell einspielen.

15.6 Arbeitsplatz-PCs

Ein nicht unerheblicher EDV-Kostenfaktor sind heute die Stromkosten. Wir empfehlen, dltere PCs, die in den
Kanzleien haufig noch die klassischen Kadsten unter den Tischen sind, durch moderne all-in-one Systeme
auszutauschen (s. Musterkanzlei). Im Hinblick auf die ersparten Stromkosten sowie Warme- und Gerausch-
Emissionen und den Vorteilen des neuen i7/i9 Prozessors sollten sich die Kosten, die unter 1000 Euro liegen,
rechnen.




Unternehmensnachrichten

16. Die RA-MICRO Homepage www.ra-micro.de wurde neu gestaltet
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17. RA-MICRO Mediathek verbessert
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Die RA-MICRO Mediathek wurde in Oberflache und Funktionalitdt verbessert. Sie finden unter
www.ra-micro.de/mediathek aktuelle Videos zu RA-MICRO und DictaNet, darunter auch Aufzeichnun-
gen der regelmaRig stattfindenden Webinare. Die Videos lassen sich am PC oder auf allen Mobilgera-
ten abspielen. Monatlich erfolgen bereits etwa 7.000 Abrufe. Unter Kanzleisoftware sind die Videos
den Modulen zugeordnet. Die Listen lassen sich Ubersichtlich nach Datum, Titel oder GroRRe sortiert
anzeigen. Zu Beginn einer Rubrik ist (gelb hinterlegt) jeweils ein Einfiihrungsvideo gelistet. Die Video-
liste lasst sich mit wenigen Klicks auch als E-Mail versenden. Die Videos kdnnen vom Mail-Empfanger
direkt aus der Mail gestartet werden.

Die RA-MICRO Mediathek verfligt Giber eine neue Abonnement-Funktion. Man kann einzelne Themen
oder Unterthemen, wie Online oder Gebiihren, wahlen und bekommt dann per E-Mail eine Benachrich-
tigung, wenn zu diesen Themen ein neues Video erschienen ist.




18. RA-MICRO Abwicklungslizenz

Vor dem Hintergrund der langen Kundenbeziehung bietet RA-MICRO kiinftig anwaltlichen Lizenzneh-
mern, die vor dem Erreichen der Regelaltersgrenze stehen, eine Umwandlung ihres bestehenden Li-
zenzvertrages in einen Abwicklungsvertrag an. Der Lizenznehmer ist dann berechtigt, die RA-MICRO
Kanzleisoftware an einem Einzelarbeitsplatz fir die Abwicklung von laufenden Mandaten zu nutzen.
Der Lizenznehmer erhilt weiterhin die Ublichen Aktualisierungen (Updates/Patches) und kann den
Hotline-Support nutzen. Das laufende Programmpflege- und Supportentgelt reduziert sich flr den Ein-
zelarbeitsplatz auf 29 Euro netto zzgl. MwSt.

19. RA-MICRO Landesreprasentanz West eroffnet

Die RA-MICRO Landesreprasentanz West mit Sitz in Diisseldorf ist ein Beratungs- und Informationszen-
trum fir alle Fragen rund um die moderne Kanzleiorganisation. Es werden fortlaufend praxisnahe und
kostenlose Workshops angeboten, die alle Aspekte der modernen digitalen Kanzleiorganisation abde-
cken. Gerne bieten wir auch Hilfestellungen bei der Inbetriebnahme unserer mobilen RA-MICRO und
DictaNet Anwendungen fiir Smartphones und Tablets an. Darlber hinaus beraten wir Sie gern bzgl. des
kostenlosen Einstiegs in die digitale Kanzleiorganisation mit RA MICRO 1 sowie zu unserem RA-MICRO
Kanzlei-Starter-Paket. Das Team der LRP-West steht Ihnen montags bis donnerstags von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 16.00 Uhr zur Verfligung.
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20. Umzug RA-MICRO Stammbhaus in den Cube am Hauptbahnhof Berlin
mit Anwaltslounge, Veranstaltungs-Center und Landesreprasentanz Berlin

I
G

Die RA-MICRO Firmenzentrale bezieht im 2. Quartal 2020 das neue Gebaude ,Cube” direkt am
Berliner Hauptbahnhof, vis-a-vis vom Kanzleramt. Auf 3000 gm im 1. und 2. OG wird u. a. ein
Veranstaltungs-Center und eine kostenlose Aufenthalts-Anwaltslounge fiir alle bahnreisenden An-
waltinnen und Anwaélte geboten. Der Cube hat nicht nur ein futuristisches Design, sondern bietet
auch ein hochmodernes Arbeitsplatz-Konzept fiir produktive, zeitgemal attraktive Arbeitsplatze
unserer hochqualifizierten und hochmotivierten Mitarbeiter.

21. RA-MICRO Landesreprasentanz Berlin neu am Berliner Hauptbahnhof

In Sichtweite des Cube, Bertha-Benz-Strafle 5, in neuen Ladenraumen, wird in 2020 die Landes-
reprasentanz Berlin der Anwaltschaft beratend rund um alle Themen der modernen Kanzlei-EDV
zur Verfligung stehen. Besuchen Sie uns gern — auch ohne Anmeldung.

Rund 40 Jahre nach der Griindung demonstriert so RA-MICRO eindrucksvoll den Willen und
die Kraft, auch zukiinftig dauerhaft marktfiihrend an der Spitze von Innovation und Erfolg
am Puls der Zeit zu stehen, und damit den Kunden stets modernste Spitzenleistungen der
Kanzlei-EDV bieten zu kénnen.




RA-MICRO Software AG
Tauentzienstrale 9 - 12
10789 Berlin

Fon +49 3043598 -500
Fax +49 3043599 -301
Web: www.ra-micro.de

Support:
Fon +49 30 435 98 888
Montag - Freitag: 8.00 - 19.00 Uhr
Web: www.ra-micro.de/support




	Begleitinformationen RA-MICRO 2020
	Inhalt
	Programmneuerungen
	1. beA-Integration
	1.1 beA eEB elektronisches Empfangsbekenntnis
	1.1.2 eEB Empfangsbestätigung anfordern
	1.1.3 eEB beA Postausgang

	1.2 beA in der Zwangsvollstreckung
	1.3 beA durchsuchbare Dokumente

	2. Word-Schnittstelle: neuer Drucken-Dialog
	3. RA-MICRO Kanzleitextverarbeitung (KTV) Erweiterung E-Versand
	4. RA-MICRO E-Akte: Verbesserung der Dokumentenvorschau
	5. MS-Office: neue 64-Bit-Unterstützung
	6. MS-Outlook E-Akte (EA) Schnittstelle: verbesserte Oberfläche
	7. MS-Outlook PD Personal Desktop Schnittstelle
	8. Kostenrisiko: Leistungserweiterung
	9. E-Akten Archivierung
	10. Neu: Kfz-Schadensmanager in Modul E-Versicherung
	11. Programm Aktenwächter (Video zum Aktenwächter)
	12. PDF E-Akte
	12.1 Universelle Möglichkeit des Versandes und der mobilen Nutzung von E-Akten
	12.2 PDF E-Akte: Export aus der RA-MICRO E-Akte Oberfläche
	12. 3 Drei neue Programmfunktionen im PD Bereich E-Workflow: PDF E-AkteAnzeige, PDF E-Akte Exporter und PDF E-Akte Gestalter:
	12.4 RA-MICRO Schnittstelle in der DictaNet App
	Empfehlungen


	Empfehlungen
	13. vCloud Kanzlei EDV-Konzept
	14. Empfehlung: DictaNet Spracherkennung am Schreibarbeitsplatz
	15. Sonstige Empfehlungen
	15.1 Online Virenscanner
	15.2 Arbeitsplatz Windows PC Betriebssystem
	15.3 Kanzlei-Router
	15.4 Datensicherung
	15.5 Datenspeicher
	15.6 Arbeitsplatz-PCs


	Unternehmensnachrichten
	16. Die RA-MICRO Homepage www.ra-micro.de wurde neu gestaltet
	17. RA-MICRO Mediathek verbessert
	18. RA-MICRO Abwicklungslizenz
	19. RA-MICRO Landesrepräsentanz West eröffnet
	20. Umzug RA-MICRO Stammhaus in den Cube am Hauptbahnhof Berlinmit Anwaltslounge, Veranstaltungs-Center und Landesrepräsentanz Berlin
	21. RA-MICRO Landesrepräsentanz Berlin neu am Berliner Hauptbahnhof


	RA-MICRO Kontakt



